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KarI - Heinz Ockenga
* L. Vorsitzender *
Thunumer - Straße 4
26427 Werdam

Werdum, den 15.09.2021

Tel.z 04974 - 607
Fax: 04074-509

email:Karl-Heinz.Ockenga@t-online.de

I{allo Ihr Lieben,

hiermit möchte ich alle Mitgtieder des Vereins und der Oldtimersparte
gzrtz herzlich zu r Jah res ha u ptversa m m lu n g einladen.

IJnd zw^r ami

Freitag, den 15. Oktolrer 2021
nn 19.00 Uhr - Irn \\zerdumer Hof

Durch die Corona-Pandemie und die zu diesen Zeitpunkten herrschenden
Lock Downs mussten wir leider die geplanteu Jahreshauptversammlungen
2A2A und 2021 absagen bzw. verschieben.
tretzt endlich erlauben die Corona-Bedingungen rvieder die Durchführung
der satzungsgemäßen Jahreshauptversammlung. Diese wird im Saal des
Hotel Werdumer Hof stattfinden und eine Teilnahme ist allen Mitgliedern
unter folgenden Voraussetzungen möglich:

Zwtritt:
Anmeldung:
I(ontaktdaten:
Maske:

,r3 G" - Geimpft - Genesen - Getestet (tagesaktuell)
verbindliche Anmeldung bis 08. Okt. 2021
am Eingang durch Luca-App oder schriftlich
die Mund-Nasen-Bedeckung kann am Sitzplatz
abgenommen werden

Nach dem offiziellen Teil wird wie gewohnt in gemütlicher Runde ein Essen
gereicht.

Zukünftig möchten wir die Kommunikation mit Euch vereinfachen und
beschleunigen. Dafür benötigen wir die aktuellen E-Mail-Adressen von

trfrr@e*wßwfues



Euch. Bitte sendet eine kurze mail an: rita.pooch@t-online.de ... Vielen
Dank für Eure Hilfe!!!

- fagesordnung:

1. Eröffnung - Begrüßung - Totenehrung
2. Grußworte
3. Feststellung derBeschlussf?ihigkeit
4. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
5. Ehrungen
6. Bericht des Vorsitzenden
7. Kassenbericht der Geschäftsjahre2019 und 2020
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahlen des Vorstandes laut § 8 der Satzung
10. WahI der Kassenprüfer laut § 9 der Satzung
1L. Anträge
I.2. Vorschaa 2022 I 2A23
X.3. Verschiedenes und Anregungen

Wir hoffen auf eine positive und erfolgreiche Veranstaltung und freuen uns
auf gute Gespräche und ein gesundes Wiedersehen.

I\{it freundlichen Grüßen

Kgrt-I{einz ocf,gnga
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Ehrentafetr
lch bin in das Zimmer nebenan gegangen.
Das, was ich für euch war,
bin ich immer noch.
Gebt mir den Namen,
den ihr mir gegeben habt.
Sprecht mit mir,
wie ihr es immer getan habt.
Gebraucht nie eine andere Redensweise,
seid nicht feierlich oder traurig,
lacht weiter über das,
worüber wir gemeinsam gelacht haben.
Betet, lacht, denkt an mich,
warum soll ich nicht mehr
in euren Gedanken sein,
nur weil ich nicht mehr
in eurem Blickfeld bin?
lch bin nicht weit weg.
lch bin nur auf der anderen
Seite des Weges.

Wir gedenken in Treue und Dankbarkeit
u nserer verstorbenen Vereins m itg I ieder!

Marianne Wagner
Fnlz König
Rita Janssen
Marianne Lübben',Ehrenmitglied',
Rose Strutz
Ewald Wagner

lhre Arbeit und ihr Werk
sind uns Verpflichtung



9 rrßw ort fe s'l/orsitz enfen

Bürgerverein Werdum e.V.
gegründet 1977

Liebe Mitglieder -innen,

vieles hat sich seit unserer letzten Jahreshauptversammlung im
l04ärz 2019 verändert. Unser vereinslokal ,rFreesenkroog., gibt 

".nicht mehr, keine Großveranstaltungen konnten durchgeftinrt
werden. Immer wieder mussten wir uns mit den aktuellen
Hygienekonzepten auseinander setzten. Leider mussten wir
durch die corona - Pandemie unsere Jahreshauptversammlung
im letzten Jahr absagen. Jetzt aber dürfen wir unter corona -Bedingungen unsere versammlung im werdumer - Hof statt
finden lassen.
sehr bedauert haben wir das wir 2020 unseren Rasenden Kaile
nicht gebührend feiern konnten, denn seit 1995 tuckert unsere
Lok jetzt schon durch Werdum. Aber schauen wir nach yorne
und feiern den 30 ten GeburtstagzD2s ganzgroß. Für den KBv
kam noch viel schlimmer in dem sie ihr 100 jähriges bestehen
nicht feiern konnte. (Schade)

Aber es gibt auch schönes und positives zu vermelden. so durfte
der Rasende Kalle mit vorgaben des Landkreises weiter seine
Runden in werdum drehen. Der Bürgergerverein konnte somit
alle Kosten (versicherungen, rrallenmiete u.s.w.) bezahlen und
hatte am Ende sogar noch etwas über. Hier bedanke ich mich
ganz herzlich beim Rasenden Kalle Team für ihren Einsatz.
Ferner konnten wir die neue E - Lok bei einer kleinen Feier dern
Publikum auf den Dorfplatz vorstellen. Die E - Lok soll ab 2022
in Werdum eingesetzt werden.

Gefreut haben wir uns sehr, das wir ein oldtimer Karussell
unser Eigen nennen dürfen. Hier sind wir unseren Erbauer der E
Lok und Freund wolfgang Meier aus petershagen sehr dankbar
dass er uns einen fairen preis gemacht hat und wir in der Lage
waren diesen wunderschönen Karussell zu erwerben.
wir konnten somit was Einzigartiges nach werdum holen.



Also ihr seht das wir in der corona zeit nicht untätig waren undso einiges auf den weg gebracht haben. weitere pranungen sindbereits angedacht und in Arbeit.

Herzlich möchten wir Fam. BuIt sagen für die Bereitsterung
ihrer Halte in werdum. wir konnten somit ein ganz großes
Problem lösen. r_rofen wir gemeinsam das wir noch recht rangedie rralle in Pacht haben dürfen. so schön es auch ist das wir alresvorhalten können aber es muss untergebracht sein um es nichtverkommen zu lassen. rrEigentum verpflichtet.,
Besonders schätzen wir die kurzen wege zum Dor fpratzwo diemeisten Veranstaltungen statt finden.

Dank ativen vorstand und den vielen Herferinnen und r{elfern
steht der Bürgerverein auf soliden Füßen. f,,ür die Zukunft sindwir gut aufgestellt und bereit zu neuen Taten.

seit 2016 haben wir eine neue Homepage die sehr gut
angenommen wird. rrier bedanken wir uns bei uwe Höper derhier optimal gearbeitet hat. Nach der Aufbaufase muss nun dafürgesorgt werden, das diese immer aktueil und informativ ist.
Meine Bitte ist daher uns stets mit Bilder oder Berichte zuversorgen. Nur so kann sie aktuell gehalten werden.

!!! www.buergerverein_werdum.de !!!

Bedanken möchte auch beim vorstand für die spontane zusage,
den Erlös vom Rasenden Kalle Fest an die Flutopfer in Arweiler
zu spenden. wir konnten somit eine summe von rsssrss € denMenschen überweisen und in ihren unendrichen Leid ein wenighelfen.

Abschtießend möchte ich mich bei der Dorfgemeinschaft für diegute Zusammenarbeit bedanken. rch finde feraoe jetztin diesennicht so einfachen Zeiten ist es wichtig das äan zusammen härt

Dieses zusammenwirken afler vereine und rnstitutionen inwerdum muss und sollte unser ailer Anriegen sein und breiben.

Kgrt-tteinz Ocsgnga
1. Vorsitzender



Oldtlmerfahr 2O{9

Am 1. Mai waren wlr von den Oldtimerfreunden aus Wechte eingetaden. Mit einer kteinen

Delegation sind wir der Einladung gefolgt.

Es ist lmmer wieder erstaunllch was man in Wechte alle zwel Jahre auf die Beine stellt;

Rund um den Hof von Rlchard und Hannetore Mairose gab es wohl mehr als rt00 Fahrzeuge zu bestaunen.

Richard hatte eingeladen, in seinem selbst gebauten Anhänger beim einstündigen Treckerkorso mitzufahren. Eirfe
beeindruckende Ausfahrt im Umland von Wechte wurde uns geboten. Hinter uns fuhr eine Kolonne von einem
Kilometer, Traktor an Traktor.

Auf dem Veranstahungsplatz sahen wir etwas was wir unbedingt für unser Oldtimerfest haben wollten.

Also Kontakte geknüpft und still Schweigen vereinbart, Hat auch bis zu unserem Oldtimerfest geklappt.

Mühlentag am Pfi ngstmontag:

wie In ledem Jahr haben die oldtimerfreunde den Mühlentag gestattet.

Nach dem Zeltaufbau,'bevor die Arbeit losgeht, genießen wir das gemeinsame Frühstück.

Die Treckerausstellung lädt die Besucher zum Staunen und Fachsimpeln ein. Natürtich darf eine

Bratwurst oder Steak nicht fehlen, sowie auch das ein oder andere Getränk . Auch ist es immer wieder schön,
strahlende Kinderaugen zu sehen, wenn sie mat mit einem Otdtimer ein Runde durch Dorf fahren dürfen.

Wir freuten uns tiber den Besuch der Treckerfreunde aus Altona und Willen, die wle in jedem Jahr vorbeischa,en.

Das Otdtlmerfest auf dem Dorfplatz am 21. Juti war ebenfalls eine gelungene Veranstaltung.

Die Arbelt lief Hand in Hand, vom Aufbau bls zum Aufräumen und Abbauen.

Jetzt konnten wir auch zeigen, was wir sotange verschwiegen hatten. Ein Traktorkarusset!

für die Kleinsten. Es war der Renner und wurde mit Begeisterung von den Kteinen beschlagnahmt.

Die Besucher des Oldtimerfestes wurden an diesem Tag bestens unterhatten.

Für das lelbliche Wohl war wie immer gesorgt.

Jubiläum der Treckerfohrers Willen:

Sie haben am 14. September zum Erntefest und S-'iährigen Jubiläum ihres Vereines eingeladen.

Gerne sind wir der Einladung der Freunde aus wiilen nachgekommen.

Wir haben mitgefeiert und die schöne Ausfahrt quer durch das Wtttmunder Umland genossen.

Den vielen Jubilaren aus unseren Reihen wünschen wir noch einmalailes Gute.

Es hat wieder viel Spaß gemacht die Trecker für euch zu schmücken, Wir lassen euch mit einem dreifachen

,, Glüh vor" hochleben.

Anita und Dieter Weber



Oldtiynerlahr 2ß?§
Corona bedingt sind fast alle Pläne der OÄtiyner iyts Wass er gefallen,

Aber wir wären nicht die otdtirner würd.en wir nicht doch Wege find"en um die

wichtigsten Dirge auch unter Coronabeditgurgen d,urehführen zu konnten. 
,

Da sind unsere Qeburtstagskinder, die wir mit goschynückten Treckern erfreut haben:

-Heiru 
Büttgen so Jahre, Jan Lübben 40 Jahre,

Dieter Weber Zo Jahre, Qretchen Ockenga 70 Jahre,

Klaus Paffenholz zo Jahre.

Qerne hätten wir auch einen Trecker für Klaus geschmückt.

Aber Duisburg ist doch weit weg. -

Für Kalli und. Sigrid Bree schtnqückten wir einen Trecker zur silbe{v:ten Hoclweit,

Dies geschah alles unter den zulißsigen Coronaregeln ebstand ur:.d so weiter.

Wir haben eine Mitarbeiterin d,er Raiffeisen Bank Werdum an ihrevm leffien Arbeitstag

vvit einevn Treckerl<o(so vo^ zu Hause in Burhafe ttach Werd.uyu gefahren.

Darnit lqaben die Kollegen/innen sie überrascht.

Auch eine Kleine Ausfahrt konnten wir Mitte Juli unterv.vhwvn, d,a Corona

Lockerurge^ zu dieser Zeit dies zu liepen.



Spielewagen
Die rdeebegleitet den Vorstond schon ein poor Johre der BV
hot so viele Spielsachen, ouch kleine,.das sie an mehre?en orten
verteilt waren. Zu jedern Fest, houptsöchlich zum Kinderfest
wurde dann alles gesucht , einiges nicht gef unden und so
überlegten wir uns,es muss eine Losung her. Etwos größeres, wo
olle spielsochen rein können, gqgen P,egen geschüt zt , om besten
mit Rödern dos mon es zu den Festen hinbringenkann. Herr
ockengo fond donn ein untergestell von einem Anhänger,und
koufte diesen. Jo, wos do jetzt doroufstellen? Der erste
Gedanke war eine Holzhütte vom Bqumorkt dorauf bouen,nein,
wöre zu schw e? geworden. Donn kom die Tdee von einem
Blechschuppen, ouch nicht ideol. Ein contoiner wöre doch gut, zu
teuer und zu schwer.Donn kom dieTdee von Jürgen Folkers, ich
boue ous Einzelteilen noch Moß, er muss durch die Hollentür
passen,einen Aufbou auf die Achse.Gesogt getan, es wurdeviel
gemessen,Moterial bestellt und angefangen. Jürgen hotte noch
eine Außentür rumliegen, wurde ouch mit verbout.Von oußen mit
Wellblech gegenP,egen und innen mit Regalen für Kisten in
denen das gonze Spielzeug Plotz findet. Donn bekom der Wagen
noch Schilder von oußen und fertig wor der spielewagen.

Geschrieben von Meike Folkers
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